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Allee» MTiiank«!!, rutwart ich di-n Pia« i<a<u und auf meine

Kui|)fe]ilung hin wurde Mr. Johu Butlli', ein MitglictI der

ersten Kxjjedition , zum Führer iieelimint. Die K.xjieditiou

löste sich scliliesslicli ^was fast iinviTiii<r>(l!i<-h ist. wenn of-

fentlidie Unterstützung erwarti-t wird zu einer nach (iold

jagenden oder „ausschauend« n" üt-M-lJ»<-hafl auf, zum Nai li-

tlu'il des eigentlii'lien g»'<.:'"-a|ihi*ihen Unternehmens, umi

stellte deshalb nur bcm.-hr;:!''.U' Untersuchungen au, die

Insi'l nirgend- durchkreuzend. Mr liutll<- suchte Jciloch miig-

liclist die Kcnntniss des I^aiide-> zu fordt-m, so weit es sidi

irgeild mit seinen andenii l'Miehten vertrug, und hat die

Kurte der Insel um Einiges b«Tcicht-n , wie in einem an-

deren Theile diese» lli'raoire an der Hand fü'iiier Oiiginal-

Hiindschriften angeführt werden wird.

All"//!!;/ naili (lim .Yordin dtr In*<l, IfiHtj. — Kurz

darauf verliess idi die tnstl und »eitdem »ind keine wei-

teren Foiscliuiigsi-eisen gemacht woriJcn, wenn ich nicht

einen .\ustlug im Frühling 1S66, p:vxile vor menier .Vb-

reise nacii E\in»])a, dazu re<-hiie, wo ich von Victoria iiacli

der Nunlsjiitzc der Insel fuhr und die Halbinsel von Fort

Huiierl iiMcli dl ni ()uatsino- (Ko«k«,fn'>-': Snnil durchkreuzte.

h'iiili mit/ litxi liriibiinij. — Iiidtm Dr. I'eteriuann meine,

alle diese Entdeckungen und EriopM-huiigen graiilii.-ch dar-

stellende, Karle veröH'eiitlicht , will Kh ein kurzes iie-uiin'

des dabei lieMUtzten Mati-rials beigeben und di erzielten

Kesultate anIViliren, ohne ins Dctjiil zu gi-rathin, da die

Karte diess uiinöthig macht, od<T auf die |K)lili,sche oder

llaiidelsgescliieiile beziigüelic Gegenstand«- zu b. nihren, über

welche verscliiedeiic Werke von mehr '*<k-r wenigei origi-

nalem t'harakter bereits vorhanden Eind. « »bwohl bei weitem

nicht ganz lorrekt , sind sie es doch hinn-tehend, um von

denen, die sich in dieser Hinsicht für da* L-iiid infcressiren,

mit Vortheil benutzt werden zu können ',.

Die Karte ist hauptsächlich nach meinen eigenen Ueob-

aclituiigcii ge/cichiiet wonltn. mit H*-nthMgungen nacii di neu

der anjicgcbenen anderen .\utorea: die ganze Küstenlinic

(ausgenonimcii den Nitinat -St-t- oder -Fjord, welchen ich

gelbst vermessen habe, da die.-<-s Sjiizgewä.i.M'r auf di-n neue-

sten Karlen nicht steht, wiihrend e* auf .ilteren angegeben

ist^ ist lunh Capt. Richards eingetragen, auf dessen Karten ^)

und Segelanweisungt 11
'' ich nautix-he \ai*t in BetreH' aller

hydrograjihisclien Details an den Kulten Tirweisie. Icli habe

mich bemüht
,
jeden Punkt von Wichtigkeit auf der Karte

einzutragen, so weit es del Maassttab zoliisst. De; be-

') AiisM-r- ilrij mIk.ii iiul^eiäliln-L «rvtLi» .i'u r^A, .Mauii, Imir
yl•llr^ in llrilisli Coluniliin : Macfii'. BriluL IVianhi« ar.d Vaiiinuvrr
l>liiiiil; rciiibiit..ii, tttiti. aiiil li-uiffc rejuti»« .« >anr>iovi<r Isliind und
liritisl, C.iliiiuliia: llaivf»

, lirili-1, O.iuinba *&<! Vnninuvpr Island
(Statistik), die viTseliiiMlemTi Itlauliiitlrr d« P»r!amfnti

') Xr. lil'.i in t) lllätlorii (b. den kurtea-ksU.'»^ der Ailmiralilat).

') VatH'iiuvi'v Piliit. Siil,^ au. li uhmJ »uer-t C"»«t .-ür\.'i.

Nehriiiikle liauui dieser Zeitschrift erlaubt mir nur, sehr leicht

die allgemeine To|iogra|iliie des Landes zu bc.ühreii; die

üeolugie , Phlinologie , llotaiiik und Zoologie bleiben, in .ho

weit niclit ^'clcgcntlicii in meinem allgemeinen Hi'sumi-

iluraiil virwieseii werden kann, einer anderen Stelle vor-

liellailen.

Es Ist unmöglicli , die Insel in rnleralitlieüongi n wie

l'rairie - Distrikte, Wald - Distrikte Ar. zu theib-e, da alles

diess geinisclit unter einaiiijer liegt; ich glaube daher, icli

kunn nichts licssercs tliun, als meine llemerkiingeii bei der

Beschreibung der verschiedenen Erforschung«- Itcniten unter-

zubringen. Die Itoiiten sind nur Theile des (ianzcn , nur

schmale Linien, die ZwiMchenräume zwischen innen konnten

nur nach jenen lieiirtiu'ilt werden, indem die speziidlercii

Detail» einer spiiteren genaueren Erforschung verbleiben.

Ich Iiabe iiucli hinzuziifiigen, liass dieses Mt'moire nur

eine toiiogra]iiiis(lie licsclirc^ibung der Insel iiml niclii eine

])er8ünliche Erziihlung von AbenteiU'rn sein soll; wenn ich

hiiulig das l'ersonal-rroiiomen angewendet habe, so geschah

diess ilariim, weil icil beinerktc , class dicsi- l'orm der llc-

sciireilpung eine lebhaftere Vorstellung des Landes bei/u-

bril.;;en geeignet ist als eine bloss systeinalisilie Heschlei-

buM^. Wo ich mich in nieiiiem geilnickleii ofliziellen

liericlit (lH(i4) über irgend eim n l'iinkl aiisluhrlicher aus-

gebreitet habe, bin ich hier leicht darüber hingegangen und

umgekehrt.

1. Von dor Miiiidiiug dos Cowichuii - FIubsos '' an

der OstkÜHto bis zum Nitinivt - Fjord itn der

• WoHlkiisto.

Dil Ciiini/iiui - F/iiKx beschreibt vom Cowichaii • See, in

welchem er entspringt, bis zum Meere beim (,'owichan-Hafeii

einen gekrüinniten Lauf von etwa Ml Meilen. Er ist ein

ausserordentlich rascher Strom voller Sehnellen und CaMons

und an vielen Stellen von grossen Massen durch dii' Hoch-

Wiisser des Wiiitirs iierabgeschwemmten Treibiioizes ver-

s]ierrt. Da.s Land nn der Mündung de« Flusse« (IH° 1

1
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N. Hr., 12;!° •"><;' W. L. > ist ollen oder sehr dünn be-

waldet mit Fliehen und Wiesen, aber gegen den See hin

giebt es, wenn auch die Wälder an vielen Stellen frei von

Unterholz sind, doch kein offeiieB Land. Das Holz an dem

Ufer ist jedoch sehr schön und gerade. Es besteht aus

verschiedenen Arten Tannen und Kiefern, hauiitsäehlii li aber

aus Abies liridgesii. Kohle sieht un verschiedenen Stellen

aus den Ufern der in den Fluss fallenden Bäche hervor

und aul den „Barren" fanden wir Gold in zerstreuten An-

') C'(p>vi(lian oder Cnwitfliiii ii-l iI^t nll^ciiiriii niilin'iiirliliclii' S'ttinc,

«rnn er auih im „VaiinMMr I'ilot" S. .M ,,(<iianiitclian" i;i iiamit wird.

— Die Kiit;li»ilii Nol.rfilmrt der lünniiiaincu i»l in Tut und karlo

übi'rall lnibidialti'n.
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